
DIETER QUENZER 
RECHTSANWALT 

zugelasson beim Landgericht Baden· Baden 

SPRECHSTUNDEN NACH VEREINBARUNG 

7550 RASTATT, don 1 2. 1 2. 1 967 QU / j 

Ilorrn 

Rhelntorstraßo 1, Telefon 3001 

Volksbank Baden· Baden eGmbH. 
Girol{onto 3113 

Postscheckkonto Karlsruhe 15G 84 

G. G j c rIo w 

o G 1 0 (No rwcr7 cn) 
, .' l 

in der J\.rl{'clc{':cnllc:it VGll iio:crn Hr~11rnuth Rcinhard 

werden 1;io gcwiG vcrwundcr'~ ~cweuon sein, daß ich Ihren 

letztpndJ'iefbL:;l:JllC: noch nicht beantwortet habe. :88 

beruht cl iC~3 d,lI'auf, cl,:!, ich mich li=~ngoro Zoit im Kranken-

h::1U'~; 'lufhaltcn rnu(.:,to, und hie'cdurch ,lll der Boantviortung 

1}ITC~3 :Jclu'etlJcrw [~ch:i.ndort WCi,r. Ich hoffe auf Ihr Vor-' 

:.:l;;illllrLic;, WClln ich :;ie wcr~c:n der 'fcrz;ö[r,crung meiner Ant-

-< 

11crr ru, ülh:lrd hat mit r:e bet eD, Ihnen bc:::; onders zu danl<:cn, 

er hat O~, ,---,ohr vJohllJuend empfunden, daß :~;io ohne Aufforde­

rung Ihre lJili'e nuc aus rnonGchlichcn Gründen angeboten haben. 

fvleinl'/lancJ:lnt ll/l,tto berei t~3 tn cl8r Gortchtsver}ulncllunc er­

k:Li,rt, d:J,[.\ er wallTi;c}Jeinlic}l in der ::'~eit, in der die Juden 

aur~ Ur;].o VlccJuhrcn, in H;ju1<:an VJ:lr. Ihre TIitteilung best~tigt 

r" Jieue Vermutung. 

1'0 TIolmctccM8I' in 1arvik zu Beben 

beret\; L:;t, 1;:tnn unter [Jm~;l;i;ndcn von c;roßem '~hJ.tzcn sein. 

\;'!:],[3Ec:cr i\e:Ln1Jarc1 von der Anr;eleßenheit der Juden in Er-

innC~rlj }l[tt, tut dicu; 01:.; c~c einmal n:':1.ch Oslo zuriick-

kclJrtc, ~,rfuhr (,:C, cl die Juden fcst~enommen waren. In 

c1ie,;cr :_!ache erhielt 'iiap)'lcr c3ctnen Befehl cltrekt von:8'ehlis. 

l"0111i0 '1J3.1; JeT lIi~ef(~hl:::::habcrll, ~{cinh;\Td J~ei tor der Abteilunf, 

Zur i\btcj.lung (r,chörtc \-fob1 ~:.ucl) 

Ca1) aucll TlcS>.:hle: cJ:L1' t an -;ct{;'l1cr. 

cr~3 l(cfcrat, aber 1i'eh1i s 
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Herr [\einh:ITcl VI::lr m:Lt f)o{~ n:mnLcll II]Vla:3scm"-f"cDtn8.lnncn 

nJc cJnvcr:::;tanc1cm, ,'1.1:)(:,1' ~:r konnte ;,üe nicht verhindcrn. 

l'btiir:Ucl\ vr:iTc c~,::; 1),ntcr Umc:t:i,nden e;ut ;;~u w:L,~;[3el1, an welchen 

'l'a{!,cl1 !':en:1U ~~tch lic::cr HClrlharcJ in !(;juk'Hl .'1uflüclt. ;i!enn 

Ci] (lcr OZO",3 nol;'II'()l1(lir~ rn:lclll;, würde ich ;-;ie gerne bitten, 

auf un ,,; crei{o ,; I; en nrleh l~ J U !:,rUl ~:u fal'lren. Da llorr Rei nhard 

n.icht vcrTflö:'end 1,::;t ,b:i.ttc ich :.;:ic aber, zuniicI1:::;t zu warten. 

Vi c 11 c; i Cll t VI ire1 es n j. Cl1 t nö t :L:": :3 cL n. ',,'J c{';en d ~~r Juden trans­

porte i;;t :ia das Verf.),hren in or~;tcr Jn~; tan:;~ e:Ln:l'0~3te11t 

worden. E:J h;tnC:t von (lcr I":nt,;c:,eülun:,; (lor; Bunclcsr';crtchts­

hO.Ces - UrliJcrcs !lijch,;l;on l;':J':LcIltcs - ab, ob es dahot bletbt. 

?'uniich,;l; darf' tch Ihnen fUr 1I1CO :L:Lr:l)cn:Tdijnl:L(,;kcit und für 

Ihr Versti'tndni,; r;chr d::wl;c;n. HeTT :-(einhaJ'C1 1lat mich gebeten, 

Irlnen f:;cincn }ler~~ljcrlcn Tbnk ~;u vermitteln und auch 'ilagncrs 

Dolmet::cller zu c1;:.l1lcen. 

unO zum Jahre~wechse1 bin ich Ihr 

-'f7/ ..... ). 
,.~. 

r~ccht~Jan'Jlalt 
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DIETER QUENZER 
RECHTSANWALT 

zugolassen beim Landgoricht Baden - Baden 

SPRECHSTUNDEN NACH VEREINBARUNG 

7550 RASTATT, don 11. L1-.1 <)68 
Rheintorstraße 1, Telefon 3061 

Volksbank Badon - Baden eGmbH, 

Girokonto 3113 

Postschockkonto KarlsrutlO 15G 84 

Tlcrrn 

G.r:'jcrlöw 

o :', 1 0 ( 1\1 0 1YJ e [J' (; n ) _.--. --, - --_ ... _- -~ ----'.-._-

Qu/Y. 

Ifr',r-c Hr,} JI:I1.1.t11 l'('inh,ITcl une) ich Ihnen sehr 

Ilof rl:lt; Vi ;3'1 ;:U,": n()c~' ,!:i.C, t (:nt,·:c 1l(:iO('1l. '1':" Ö:'IUCY' fwhT lange Zei 

(li:. :.;0] elle ;;;Ic!,(:n I'nt:'cll l.:"clcn ·,';(;I'(:CD. ~;oh<l'l cJ 'fc,~::t;,tcht, (1) v/ir 

ihr(' li'i 1('(' 'jociJllc;:-:;'i!;j ,:11. ·,,'er'fjcn \"ir ;):i.c; :)clb;~tvcr8ti·i.nClj.ch un 

Thn(;n ;:(;l'Jn,"11c; 

"'j.!'Ji'tl kll' iil(:i'I ':r'I.IU :lU:~ (;c:" ~)chvJ"l'~~\jv;lld >;ur :Linl';(',T'LHlg Ihrer 

:;c: i lnl::r;':"11 ,;]" r::"fiClr' Lei T:l11(,>I.I Ili:i.t :,';c:.:onclortc':T })ort. 
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DIETER QUENZER 7550 RASTATT, den 26.5.1968 QU/in 
RECHTSANWALT 

zugelassen beim Landgericht Baden - Baden 

SPRECHSTUNDEN NACH VEREINBARUNG 

Sehr geehrter Herr GjerJöw, 

Herrn 

Rheintorstraße 1, Telefon 3061 

Volksbank Badon - Baden eGmbH. 
Girokonto 3113 

Postscheckkonto Karl sruhe 15684 

G. G j e I' 1 ö w 

Lo.kkegate 18 

o s 1 0 

Norwe{-,;en 

für Ihren Brief vom 18. 5. 1968 danke ich Ihnen sehr. 

Ich sehe, do.ß Sie sich in der Sache von Herrn Reinhard 

sehr viele Mühe gemacht haben, wofür ich Ihnen bestens 

danken darf. Leider hat Herr Reinhard nicht so viel Geld, 

um Ihnen helfen zu können, auch wenn Sie etwas für ihn 

tun wollen. In der Sache Sanden verhält es sich anders 
I 

als Sie annehmen. Herr Heinhard war tatsächlich in dem 

Haufll, in o.8m sich de:!' 1JO LE::lü~.r befand. Herr 3.oir.~arc..· 

schoss auch - zusammen mit einern Anderen - aber es war 

nicht Mord, sondern Notwehr, weil der Hotelier eine 

Pistole hatte und mit ihr schiessen wollte. Herr Rein­

hard ist sehr betrübt, daß es geschah; aber er konnte 

nicht anders handeln, wenn er nicht selbst erschossen 

werden wollte. 

Bitte, machen Sie sich keine Mühe in dieser Sache, wenn 

,," es Geld kostet; denn Herr Reinhard kann6s nicht bezahlen. 

Sie schreiben, daß Sie schon Auslagen hatten. Bitte, las­

sen Sie mich wissen, wofür dies war. 

~I[ein Mandant befindet sich in einer schwierigen Lage • 

.GI' hat lcein Geld. Die Pamilie ist in Not und er sitzt 

im Gefängnis. Deshalb kann er leider keine Zahlung 

leisten, selbst wenn es zu seinem Nutzen wäre. 

- 2 -

Stiftelsen norsk Okkupasjonshistorie, 2014

SNO



,(' .. 

- 2 -

Der Ausschnitt aus der Zeitung war sehr interessant 

für mich. Vielen Dank! Ich schicke Ihnen in den 

nlichstenTagen DM 10,-- für die entstandenen Portokosten. 

]i'ür alle Ihre Jl1ühen darf ich Ihnen abschließend nochmals 

bestens danken. 

ru t freundlicher Empfehlung 

I) ) ;s. 
l.X~ 

Rechtsanwalt 
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DIETER QUENZER 
RECHTSANWALT 

zugelassen beim Landgericht Baden - Baden 

SPRECHSTUNDEN NACH VEREINBARUNG 

Sohr geehrter Herr Gjorlöw, 

7550 RASTATT, den 19.6.1968 QUjin 

Herrn 

Rheintorstraße 1, Telefon 3061 

Volksbank Baden - Baden eGmbH. 
Girokonto 3113 

Postscheckkonto Karlsruhe 15684 

G. Gjerlöw 

Lakkegate 18 

o s I 0 

Norwegen 

in der Angelegenheit von Herrn Reinhard darf ich Ihnen für 

Ihre ßriefe vom 29. 5. 1968 und 8. 6. 1968 zugleich auch im 

Namen von Herrn Heinhard bestens d8,nken. 

l~ür Ihre Bemühun{';en bin ich. Ihnen wiederum dankbar. Ich 

bitte Sie jedoch, zu verstehen, daß Herr Reinhard leider 

kein Geld hat, um in seiner Sache Nachforschune;en zu be­

treiben. Da Sie nun aber schon Geld ausgelegt haben, sende 

ich Ihnen noch DM 15,--. Mehr kann mein Mandant beim besten 

Willen nicht schicken. 

Wenn Sie nach Deutschland kommen, würde ich mich natürlich 

sehr freuen, wonn Sie mich besuchen würden. Baden-Baden 

und Rastatt sind nicht weit voneinander entfernt. Wittenberg 

dap,egen liee;t 480 }:m IJuftlinie von Hastatt entfernt. ]Jas wird 

wohl eine zu große ~ntfernung für Sie sein. Ob Sie eine 

Erlaubnis bekommen werden zum EOGuche des Herrn Reinhard 

ist im übrigen ungewiß. 

Auch über einen Besuch des Polizeimeisters von Skien würde 

ich mich freuen. Natürlich wäre es gut, wenn Sie oder er 

ihre Ankunft rechtzeitig mitteilen würden, damit Sie mich 

8,uch antreffen. 

Vielen Dank auch im ~amen des IIerrn Reinhard für Ihre Grüße 

und die des Polizeimeisters von Skien. 

Hit freundlicher Empfehlung 

Eechtsanwalt 
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DIETER QUENZER 
RECHTSANWALT 

zugelassen beim Landgericht Baden - Oadon 

SPRECHSTUNDEN NACH VEREINBAllUNG 

i~eh:r: c;oohTter Herr G jOTlijw, 

7550RASTATT,den 2.7.'1968 -/in 
RIl8lntorstraße 1, Telefon 3061 

Volksbank Baden - Baden eGmbH. 
Girokonto 3113 

Postscheckkonto Karlsruhe 15684 

Herrn 

Gjerlöw 

Lakkogato 18 

o n 1 0 

NOTwo/:Sen 

in der ./ln(';oloc;enheit von EeTTl1 ReinhaTd 1J8stütigen wir 

dankencJ den Ein~al1C; IhreG Briefes vom 24. 6. 1968. 

u:Lch wcc;cn cü1cr AntvJort b:L:J Anfan!:; August 1968 zu 

geclulcJen. 

lü t freundlicher EmlJfchlune; 

fUr den ubwcsendenRechtsanwalt 
Qucnzer: 

'./ ,J' ,. 

.. / i>' »,,<~(..( .. /:';7 (.. . (: 

Anwaltsc;ehilfin 
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